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			                                                             2.2. Exzerpieren                                      


	I
ZIEL
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	· Exzerpieren heißt „herausziehen/ entnehmen“, herausschreiben.
· Es bedeutet, aus Texten oder Materialien die wichtigsten Informationen heraus zu schreiben, um die Kerngedanken heraus zu arbeiten.
· Damit hat man eine bessere Übersicht, kann effektiver lernen und wiederholen. 

 

	II

VORGEHEN
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	· Mit der 5-Schritt-Lesemethode arbeiten. (LuA 2.1.)

· Aufgabenstellung beachten!
Entweder wird der ganze Text wie in einer Inhaltsangabe stichwortartig mit eigenen Worten zusammengefasst. Dann geht man abschnittsweise vor und achtet auf die vollständige Wiedergabe des Wesentlichen. (z.B. ein Kapitel im Geschichtsbuch)

Oder man sucht Material für eine Facharbeit. Dann muss man zielgerichtet exzerpieren, d.h. man schreibt nicht alles heraus, sondern nur das, was man für sein Thema braucht. 
Beispiel 1: „Die Leiden des jungen Werthers“ ist ein Jugendwerk Goethes. Aus einer Goethe-Biografie wird nicht jede Lebensetappe gleichmäßig exzerpiert, sondern nur das, was mit der Entstehung des „Werther“ zu tun haben könnte. 
Beispiel 2: Ihr Thema ist „Die Rolle Che Guevaras bei der kubanischen Revolution“. Hier brauchen Sie keine ausführlichen Materialien zur Jugend Guevaras - sondern vor allem zur kubanischen Revolution.

· Die Zusammenfassung des Gelesenen sollte unter 10 % des Originaltexts umfassen.


	IV

HILFEN
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	· Quellenprotokolle schreiben bei Facharbeiten!
Schreiben Sie zu jedem Text ein Quellenprotokoll (Karteikarte oder PC):  Autor und Titel, Erscheinungsort und Jahr, Verlag, Seitenzahl oder vollständige URL, Zugriffsdatum.
· Sie behalten so den Überblick. Wenn man mehrere Werke oder Aufsätze gelesen hat, weiß man oft nicht mehr, wo welche Information zu finden war, die man in der eigenen Ausarbeitung übernehmen möchte. Mit guten Quellenprotokollen bleibt die Orientierung erhalten. 
· Sortieren Sie sie am besten thematisch passend zu den Kapiteln Ihrer Facharbeit.










 




QUELLENPROTOKOLL:	RASTER

	
Autor, Titel + Quelle/ Fundort  + ggf. Seite                                                                  Datum (bei Internetquellen)
	Stichwort
Thema des Textes


	
Inhalt in Stichworten…
· evtl. Zitate


	
Hinweise
Querverbindungen


(„passt zu meinem Kapitel 3“)

(„hier wird die Gegenmeinung zu… vertreten“)







Nehmen wir an, Sie schreiben eine Facharbeit über den Internationalen Währungsfond (IWF). Dazu finden Sie in dem Buch von Klaus Müller ein Kapitel, das für Sie nützlich ist.
Sie notieren das auf Ihrem Quellenprotokoll etwa so: 

QUELLENPROTOKOLL:	 BEISPIEL

	
Müller, Klaus : Globalisierung,
Campus-Verlag, Bonn 2002

	Allgemeiner Überblick über Teilbereiche der Globalisierung


	Kapitel
1. Demokratie in einer sich globalisierenden Welt
2. Märkte versus Demokratie
3. Regionale Globalisierungserfahrungen
4. Weltwirtschaftsordnung
5. Zukunftsperspektiven der Vereinten Nationen und Internationalen Finanzinstitutionen
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Überblick über die Geschichte des IWF
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